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Gesellschaft. Im letzten Hefte des Freymüthigen wird Schiller
recht unwürdig (bey Gelegenheit der Eecens. seiner 2 Bde. Ge¬
dichte) behandelt. Aber sequitur pede poena claudo! Die Nemesis
hat Schill, erreicht, u. ihm wird jetzt gemessen, wie er einst
Bürgern mass. Er disputirte Bürg. Nomen Poetae, u. diesen
heil. Nahmen spricht man auch ihm jetzt ab. Ungerecht! aber
der erste Ungerechte war Er !! --

Cura, ut valeas! et ama
Tuissimum

Haschka.

5. Hasclika an Reinkold
den 24. Juli 1804.

Wien, den 24. Julius, 1804.
--Ihre treffliche Kecension Köppens habe ich endlich

im April-Hefte der L.-Z. gelesen: sie enthält die Grundsätze
Ihres Werkes, dessen Druck') zu besorgen, ich die stolze Freude
habe. In der That, 1.Freund, springen Sie in diesem Werke auch
mit mir (Tuo dulci amiculo!) recht unbarmherzig, recht grausam
um. Mein Eines ü. Alles , Kant's System, hauen Sie mir ja
ganz in die Pfanne! Wo ist nun das Erhabene des Kantschen
Moral-Princips? Ich bin aus meinesVaters Hause hinausgeschläu-
dert in die Wüste, u. wo, wo werde ich mich nun anbauen? --

Haschka.

6. Hasclika an Reinkold
den 9. und 10. Oetober 1804.

Wien, den 9ten 8ber, 804.
--Auf Bichter 's Vorschule der Aesthetik2) bin ich

äusserst gespannt. Wenn das letztere nur diese Messe auch ge-

') Haschka besorgte die Correctur von Eeinholds Werke „Anleitung
zur Kenntniss und Beurtheilung der Philosophie, in ihren sämmtliehen
Lehrgebäuden, ein Lehrbuch für Vorlesungen und Handbuch für eigne
Studien", das im Jahre 1805 in Wien (bei J . V. Degen) erschien.

2) Jean Paul Richter's „Vorschule der Aesthetik", welche zuerst im
Jahre 1804 erschien.
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